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Wartungsvertrag Kräne Campus Kaiserslautern
Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,
 
 
es ist beabsichtigt, die in der anliegenden Beschreibung bezeichneten Leistungen durch eine
Öffentliche Ausschreibung nach UVgO zu vergeben. Es gelten die beigefügten Bewerbungs-,
Vergabe- und Vertragsbedingungen.
 

Ende der Angebotsfrist 05.11.2026 12:00 Uhr
Ende der Zuschlags- und Bindefrist 26.11.2026
Bestimmungen über die Ausführungsfrist Die Laufzeit des Vertrages beginnt mit der

Unterzeichnung durch den Auftraggeber und
beträgt 4 Jahre. Eine Verlängerung der Laufzeit
des Vertrages jeweils um ein weiteres Jahr
gilt als vereinbart, wenn der Vertrag nicht
spätestens drei Monate vor Ablauf der Laufzeit
schriftlich gekündigt wird. Der Vertrag endet
spätestens nach 6 Jahren und bedarf keiner
Kündigung

Vertragslaufzeit 72 Monate ab Auftragsvergabe
Rheinland-Pfälzische Technische Universität
Kaiserslautern-Landau

Gottlieb-Daimler-Str., Campus Kaiserslautern

67663 Kaiserslautern 

DE

Liefer- / Leistungsort



Ergänzende / Abweichende Angaben Die Kräne befinden Sich in verschiedenen
Gebäuden auf dem Campus Kaiserslautern der
Rheinland-Pfälzische Technische Universität
Kaiserslautern-Landau (siehe Auflistung
Anhang 4)

Bitte beachten Sie die Zusammenstellung der einzureichenden Nachweise am Ende dieses
Schreibens.
 
Nebenangebote werden nicht zugelassen.
Ihr Angebot können Sie elektronisch in Textform oder mit fortgeschrittener Signatur oder mit
qualifizierter Signatur einreichen.
 
Zusätzliche Auskünfte über die Vergabeunterlagen und diese Angebotsaufforderung  sind
spätestens bis zum 02.11.2026 bei dem oben genannten Auftraggeber anzufordern.
 
Bis zum Ende der Angebotsfrist können Sie Ihr Angebot elektronisch über den
Vergabemarktplatz "Deutsches Vergabeportal (DTVP)" zurückziehen. Danach sind Sie bis zum
Ablauf der Bindefrist an Ihr Angebot gebunden.
 
1. Die Unterlagen werden ausschließlich über das Deutsche Vergabeportal DTVP in
elektronischer Form bereitgestellt.

2. Bieterfragen sollen über das Deutsche Vergabeportal DTVP an die ausschreibende
Stelle erfolgen. Nur so ist sichergestellt, dass auch bei Abwesenheit des federführenden
Sachbearbeiters eine Bearbeitung zeitnah erfolgt.

3. Hinweis zur Mustererklärung 1 bzw. 3 LTTG (Landestariftreuegesetz Rheinland-Pfalz). Die
Erklärung über die Zahlung des Mindesttariflohns ist nur durch diejenige Bieter einzureichen,
die die Arbeitsleistungen in Deutschland ausführen oder durch Subunternehmer mit Sitz in
Deutschland ausführen lassen. Bieter, die Ihren Sitz in einem anderen EU-Mitgliedstaat haben
oder die die Leistung durch ein Unternehmen mit Sitz in einem anderen EU-Mitgliedstaat
ausführen lassen, sind nicht verpflichtet die Erklärung abzugeben.

4. Auf die Rügefrist nach § 10 Abs. 3 der Landesverordnung über die Nachprüfung von
Vergabeverfahren durch Vergabeprüfstellen vom 26. Februar 2021 wird hingewiesen.

Hiernach weist die Vergabeprüfstelle das Nachprüfungsbegehren des beanstandenden Bieters
oder Bewerbers zurück,
4.1. soweit der beanstandende Bieter oder Bewerber den geltend gemachten Verstoß gegen
Vergabevorschriften vor der Information nach § 4 Abs. 1 (Absagemitteilung des Auftraggebers)
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von sieben Kalendertagen
gerügt hat,
4.2. soweit Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,
4.3. soweit Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden.



 
Ihr Angebot ist nicht berücksichtigt worden, wenn bis zum Ablauf der Zuschlagsfrist hierauf kein
Auftrag erteilt wird. Sollten Sie kein Angebot abgeben, entsteht Ihnen kein Nachteil. Für diesen
Fall wird jedoch um eine kurze Mitteilung gebeten.
 
Die von Ihnen erbetenen, personenbezogenen Angaben werden im Rahmen des
Vergabeverfahrens verarbeitet und gespeichert. Ihre Angaben sind Voraussetzung für die
Berücksichtigung Ihres Angebotes nach der UVgO.
 
Dieses Anschreiben ist zum Verbleib beim Bewerber bestimmt. Bitte senden Sie es nicht mit
dem Angebot zurück.
 
 
Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag
 
 
 
Anlagen:
Mustererklaerung_1_AEntG.pdf
Mustererklaerung_3_Mindestentgelt.pdf
Nutzungsbedingungen_Rechnung.pdf
RPTU_Lageplan_KL_August_2023.pdf
VVB 236 - Verpflichtungserklaerung anderer Unternehmen 12-2017 (2).pdf
VVB 235 - Verzeichnis der Leistungen_Kapazitaeten anderer Unternehmen 12-2017 (4).pdf
VVB 234 - Erklaerung Bieter-_Arbeitsgemeinschaft 12-2017 (2).pdf
VVB 124_LD - Eigenerklaerung zur Eignung Liefer-_Dienstleistungen 07-2019 - Fassung
2022.pdf
final Wartungsvertrag Kräne.pdf
Nr. 12 Anhang 4 Preisliste.xlsx
Nr.12_Anhang 2_Arbeiskarte.pdf
Nr. 12 Anhang 1 Bestandsliste mit Kranhöhe.pdf



Zusammenstellung der einzureichenden Nachweise
Mit dem Angebot vorzulegende Nachweise

Bedingung an die Auftragsausführung
• 234_Bieter_Arbeitsgemeinschaft (falls zutreffend) (mittels Eigenerklärung vorzulegen)
• 235_Verzeichnis der Leistungen anderer Unternehmen (falls zutreffend) (mittels

Eigenerklärung vorzulegen)
• 236_Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen (falls zutreffend) (mittels

Eigenerklärung vorzulegen)
• Angebotsschreiben Formular 633 (mittels Eigenerklärung vorzulegen)
• LTTG Mustererklärung 1 bzw. 3 (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Mustererklärung 1

bzw. 3 zum Landestariftreuegesetz RLP (LTTG) - bitte zutreffendes auswählen
• Nachweis Tariflohn bei ausgefüllter Preisgleitklausel im AMEV-Vertrag (mittels

Eigenerklärung vorzulegen): Nachweis zum angesetzten Entgelt der maßgebenden
Entgeltgruppe bei Vertragsangebot - Punkt 5.3 des Wartungsvertrages

• Wartungsvertrag Kräne Campus KL (mittels Eigenerklärung vorzulegen): ausgefüllt
und unterzeichnet; Bei Einsatz von anderen Unternehmen sind die Stundensätze und
Fahrtkosten für diese Unternehmen ggf. auf einem gesonderten Schreiben ergänzend
zu Punkt 5.2 des Vertrages anzugeben.

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
• Eigenerklärung -LD (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Eigenerklärung Liefer-/

Dienstleistungen - Muster 124


